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Gewalttaten am Wochenende in
Wiesbaden: Polizei sucht nach Zeugen
Mehrere Schlägereien in Wiesbaden am Wochenende:
Flaschenangriffe und Verletzte auf Parkplätzen und an

Kiosken.

In Wiesbaden kam es am Wochenende zu mehreren
gewalttätigen Auseinandersetzungen, bei denen mindestens
einige Personen verletzt wurden. Diese Vorfälle werfen ein
Schlaglicht auf die problematische Lage in der Stadt und die
potenziellen Gefahren, die mit alkoholfuehrenden Konflikten
einhergehen. Häufig sind solche Vorfälle das Ergebnis von
geringfügigen Streitigkeiten, die in schockierende Gewalt
umschlagen.

Die erste Schlägerei ereignete sich am Samstagabend gegen
22:40 Uhr, als ein 39-Jähriger mit einem 30-Jährigen in einen
hitzigen Streit geriet. Hierbei kam eine Flasche ins Spiel, als der
ältere der beiden versuchte, seinen Kontrahenten mit einem
Schlag zu treffen. Dieser verhinderte den Angriff jedoch
erfolgreich und brachte seinen Angreifer zu Boden. Während
dieses Geschehens erhielt der 30-Jährige selbst Prügel von
einem Dritten, was ein grelles Beispiel für die eskalierende
Gewalt darstellt, die in solchen Zusammenhängen schnell
hochkochen kann.

Weitere gewalttätige
Auseinandersetzungen

Eine Stunde später wurde ein 60-Jähriger in den Reisinger
Anlagen zum Opfer eines Übergriffs. Der Mann wurde mit einer



Bierflasche geschlagen, als er nach seinem Handy suchte.
Zeugen berichten, dass die Angreifer eine Gruppe waren, die
kurz zuvor gemeinsam Alkohol konsumiert hatte. Der
Verdächtige wurde als schmächtig beschrieben und war dunkel
gekleidet; die Polizei hat die Ermittlungen aufgenommen und
sucht nun nach weiteren Hinweisen zu dieser Tat.

Ein weiterer Vorfall ereignete sich auf einem Parkplatz in der
Erich-Ollenhauer-Straße. Dort wurde ein 54-jähriger Mann nach
einem kurzen Gespräch von einem 45-Jährigen direkt ins Gesicht
geschlagen. Dieses Aufeinandertreffen zog eine große
Schlägerei nach sich, an der insgesamt sieben Personen beteiligt
waren. Zum Glück trugen alle lediglich leichte Verletzungen
davon, doch die Vorfälle verdeutlichen die Gefahren, die in
dieser Art von Gruppendynamik lauern.

In der Nacht zum Sonntag, gegen 1:50 Uhr, kam es erneut zu
einem Vorfall an einem Kiosk in der Schwalbacher Straße. Hier
gab es einen Streit zwischen drei Männern, der in Gewalt
umschlug. Ein 37-Jähriger wurde von einem der anderen
geschubst und schließlich mit einem Faustschlag zu Boden
geschlagen. Anschließend flohen die Täter, während der
Geschlagene ins Krankenhaus gebracht werden musste. Die
Täter wurden als jung beschrieben, einer hatte lockige Haare
und trug ein weißes Hemd, während der andere dunkle, kurze
Haare hatte und ein dunkelgrünes T-Shirt trug.

Die Polizei ist weiterhin tätig, um die Hintergründe dieser
Schlägereien zu ermitteln und bittet die Öffentlichkeit um
Mithilfe. Empfängliche Bürger werden aufgerufen, sachdienliche
Hinweise zu den Tätern oder den Vorfällen unter der
Telefonnummer 0611/345-2140 zu melden.
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